
32 DER EDELMANN.

Er wird nichts in seinein Sterben mitnehmen,
und seine Herrlichkeit wird ihm nicht nachfolgen.

PSALM xlix, 18.

Nobilis haud ullos secum portabit honores ,
Dejiciet summo Mors ubi dura loco.

Non Celebrex titulos claraeque insignia gentis
Aufcret, in tumbu nil nisi pulvis erit.



ein Sträuben, kein ergrimmt Gesicht!

Gestrenger Herr, 's hilft Alles nicht!

Der Bauersmann hast zwar verachtet,

Als Koth an deinen Schuh'n betrachtet,

Hätt'st nie den Flegel angerührt,

en kräftig er für dich geführt;

Nun gibt der Flegel dir den Rest!

Von mir als Grundherrn musst so fest

Dich an die Scholle binden lassen,

Wie je nur deine Untersassen.
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